
a Lreh 5c 6 Ahr Abendblatt
2

für Halle und die Provinz Sachſen
ne

Verlagsgebände Gr Ulrichſtraſte 16 Ecke Dachritzſtraße 12 bis 14 bezw Bölbergaſſe I Eingang für Verlag Redaktion und Anzeigenannahme Gr Ulrichſtraße
Hanptfilialen Obere Leipziger

Beeman
Geiſtlichen

iverpooler
ende Ant

er 1917

zoche vom
reiner Ge
inn nicht
t die Ra
eſchwätz

voervool
hreibt der
e machen

man die
onsmikttel

s gezeichnet
Polonäſen
veiſe 2000
ei 15 bis

Und das
ten

rkung des

e

u i Feruſprech Sammeluummer 7981
Verantwortlich für die Redaktion Herrnann Brandes in Halleſtraße 34 Tel 7981 und Brunnenſtr 49 in Giebichenſtein Tel 1403

hern

täglichen
as wußte
h vor der
ickfalle zu
nicht nur

ſondern

Nummer 53 Halle Montag den 4 März 1918

Der Friedensvertrag mit Rußland
h Diet auf die W T Breſt Litowsk 3 März Der Gebieten werden aus der ehemaligen Zugehörigkeit zu Eſtland und Livland werden gleichfalls ohne Beziehungen zwiſchen den vertragſchließenden Teilen

Herrn politiſche Hauptvertrag der heute unterzeichnet werden Rußland keinerlei Verpflichtungen gegenüber Rußland Verzug von den ruſſiſchen Truppen und der ruſſiſchen werden ſofort nach der Ratifizierung des Friedensver

rer ſoll lautet erwachſen Rußland verzichtet auf jede Einmiſchung Roten Garde geräumt Die Oſtgrenze Eſtlands trages wieder aufgenommen Wegen Zulaſſung der
Ifer ver Friedensvertrag zwiſchen Deutſchland Oeſterreich in die inneren Verhältniſſe dieſer Gebiete Deutſchland läuft im allgemeinen den NarewSee entlang Die beiderſeitigen Konſuln bleiben beſondere Vereinbarungen
vurde das Ungarn Bulgarien und der Türkei einerſeits und Ruß und Oeſterreich Ungarn beabjſichtigen das künftige Oſtgrenze Livlands verläuft im allgemeinen durch den vorbehalten
gingen land andererſeits Schickſal dieſer Gebiete im Einvernehmen mit deren Peipus See und den Pſfkopwſchen See bis zu deſſen Art XI Für die wirtſchaftlichen Be

e Da Deutſchland Oeſterreich Ungarn Bulgarien und Bevölkerung zu beſtimmen Südweſtecke dann über den Lubanſchen See in Richraus her J w ziehungen zwiſchen den Mächten des Vierbundeshentücher I die Türkei einerſeits und Rußland andererſeits überein Art IV Deutſchland iſt bereit ſobald der all tung Livenhof an der Düna Eſtland und Live und Rußland ſind die in den Anlagen zwei bis fünf
beſchlag gekommen ſind den Kriegszuſtand zu beendigen und die gemeine Frieden geſchloſſen und die ruſſiſche Demobil land werden von der deutſchen Polizei enthaltenen Beſtimmungen maßgebend und zwar An

r Doktor Friedensverhandlungen möglichſt raſch zum Ziele zu machung vollkommen durchgeführt iſt das Gebiet öſtlich macht beſetzt bis dort die Sicherheit durch eigene age zwei für die deutſch ruſſiſchen Anlage drei für die
e führen werden zu Bevollmächtigten u a ernannt Von der im Artikel III Abſ 1 bezeichneten Linie zu räumen Landeseinrichtungen gewährleiſtet und die ſtaatliche öſterreichiſch ungariſchenruſſiſchen Anlage vier für die

e ver kaiſerlichen deutſchen Regierung Der Staatsſekretär ſoweit nicht Art VI anderes beſtimmt Ordnung hergeſtellt iſt Rußland wird alle verhafte bulgariſch ruſſiſchen und Anlage fünf für die türkiſch
bek des Auswärtigen Amtes von Kühlmann von der Rußland wird alles in ſeinen Kräften Stehende tun ten und verſchleppten Bewohner Eſtlands und Livlands ruſſiſchen Beziehungen
zrkannt r u k gemeinſam öſterreichiſchungariſchen Regierungen die alsbaldige Räumung der oſtanatolis ſofort ſreilaſſen und gewärrleiſtet die ſichere Rücſen Art II Die Herſtellung der öffentlichen und
natürlich der Miniſter des Aeußern Graf Czernin von der ſchen Provinzen und ihre ordnungsmäßige Rück dung aller verſchleppten Eſtländer und Livländer Auch privaten Rechtsbeziehungen der Austauſch der Kriegs

ilb daran
s Thema
der Ver
ichten be

neutraler
vernichtet

7

nicht von

königlich bulgariſchen Regierung der außerordentliche
Geſandte
Toſcheff von der kaiſerlich osmaniſchen Regierung
I Jbrahim Hakki
förderativen Sowjet Republik Sokolnikow Mit
glied des Zentral Exekutiv Ausſchuſſes der Räte der

und bevollmächtigte Miniſter in Wien

Paſcha von der ruſſiſchen

gabe an die Türkei ſicherzuſtellen Die Bezirke Erdchan
Kars und Batum werden gleichfalls ohne Verzug von
den ruſſiſchen Truppen geräumt Rußland wird ſich in
die Neuordnung der ſtaatsrechtlichen und völkerrecht
lichen Verhältniſſe dieſer Bezirke nicht einmiſchen ſon
dern überläßt es der Bevölkerung dieſer Gebiete die

Finnland und die Alandsinſeln werden als
bald von den ruſſiſchen Truppen und der ruſſiſchen
Roten Garde und die finniſchen Häfen von der ruſiſchen
Flotte und den ruſſiſchen Seeſtreitkräften geräumt So
lange das Eis die Ueberführung der ruſſiſchen Kriegs
ſchiffe in ruſſiſche Häfen ausſchließt werden auf Kriegs

gefangenen und Zivilinternierten die Amneſtiefrage
ſowie die Frage der Behandlung der in die Gewalt des
Gegners geratenen Handelsſchiffe werden in Einzel
verträgen mit Rußland geregelt welche einen weſent
lichen Beſtandteil des gegenwärtigen Friedensvertrages
bilden und ſoweit tunlichſt gleichzeitig mit dieſem in

Arbeiter Soldaten und Bauern Deputierten Neuordnung im Einvernehmen mit den Nachbarſtaaten ſchiffen nur ſchwache Kommandos zurückbleiben Ruß Kraft treten
warten V Die Bevollmächtigten ſind in Breſt Litowsk zu den namentlich der Türkei durchführen land ſtellt jede Agitation oder Propaganda gegen die

Hefängnis
außerdem
von 8000
Närchens

el feſtlich

Friedensverhandlungen zuſammengetreten

M Deutſchland
der Türkei einerſeits und Rußland andererſeits heute

unterzeichnete Friedensvertrag weiſt einleitend darauf
hin daß die genannten Mächte übereingekommen ſind
den Kriegszuſtand zu beenden und die Friedensverhand

und haben
ſich über folgende Beſtimmungen geeinigt

Breſt Litowsk 3 März Der
Oeſterreich Ungarn

zwiſchen

Bulgarien und

lungen möglichſt raſch zum Ziele zu führen worauf nach
Aufzählung der Bevollmächtigten nachſtehende Verein

Art V Rußland wird die völlige De
mobilmachung ſeines Heeves einſchließlich
der von der jetzigen Regierung neugebildeten Heeres
teile unver züglich durchführen Ferner wird
Rußland ſeine Kriegsſchiffe entweder in ruſſi
ſche Häfen überführen und dort bis zum allgemeinen
Friedensſchluß belaſſen oder ſofort desarmieren Die
Kriegsſchiffe der mit den Mächten des Vierbundes in
Kriegszuſtand verbliebenen Staaten werden ſoweit ſie
ſich im ruſſiſchen Machtbereich befinden wie ruſſiſche

Regierung oder die öffentlichen Einrichtungen Finn
lands ein Die auf den Alandsinſeln angelegten Be
feſtigungen ſind ſobald als möglich zu entfernen
und über die dauernde Nichtbefeſtigung dieſer Jnſeln
ſowie über ihre ſonſtige Behandlung in militäriſcher
und ſchiffahrtstechniſcher Hinſicht iſt ein beſonderes Ab
kommen zwiſchen Deutſchland Rußland Finnland und
Schweden zu treffen Es beſteht Einverſtändnis darüber
daß hierin auf Wunſch Deutſchlands auch andere An
liegerſtaaten der Oſtſee hinzuzuziehen ſein werden

Art XIII Bei der Auslegung dieſes Vertrages
ſind für die Beziehungen zwiſchen Deutſchland
land der deutſche und der ruſſiſche Text für die Be
ziehungen zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Rußland der
deutſche der ungariſche und der ruſſiſche Text für die
Beziehungen zwiſchen Bulgarien und Rußland der bul
gariſche und ruſſiſche Text und für die Beziehungen
zwiſchen der Türkei und Rußland der türkiſche und der
ruſſiſche Text maßgebend

Der gegenwärtige Friedensvertrag wird ratiſiziert
barungen folgen Kriegsſchiffe behandelt werden Das Sperr Art VII Von der Tatſache ausgehend daß werden Die Ratifikations Urkunden ſollen tunlichſt

Art I Deutſchland Oeſterreich Ungarn Bulgarien gebiet im Eismeer bleibt bis zum allgemeinen Perſien und Afghaniſtan freie und unab bald in Berlin ausgetauſcht werden Die ruſſiſche Re
und die Türkei einerſeits und Rußland andererſeits er Friedensſchluß beſtehen Jn der Oſtſee und ſoweit die hängige Staaten ſind verpflichten ſich die vertrag gierung verpflichtet ſich den Austauſch der Ratifikations

klären daß der Kriegszuſtand zwiſchen ihnen beendet iſt
Sie ſind entſchloſſen fortan in Frieden und Freund

ſchaft miteinander zu leben

ruſſiſche Macht im Schwarzen Meer reicht wird ſofort
mit der Wegräumung der Minen begonnen
Die Handelsſchiffahrt in dieſen Seegebieten iſt frei und

ſchließenden Teile die politiſche und wirtſchaftliche Un
abhängigkeit und die territoriale Unverſehrtheit dieſer
Staaten zu achten

urkunde auf Wunſch einer der Mächte des Vierbundes
innerhalb von zwei Wochen vorzunehmen Der Friedens
vertrag tritt ſofort mit ſeinen Artikeln ſeinen Anlagen
ſoweit die Zuſatzverträge nichts anderes beſtimmen mit

Art II Die vertragſchließenden Teile werden wird ſofort aufgenommen Zur Feſtlegung der näheren Art VIII Die beiderſeitigen Kriegs rjede Agitation oder Propaganda gegen die Beſtimmungen namentlich zur Bekanntgabe der ges gefangenen werden in ihre Heimat entlaſſen Die ſeiner Ratifikation in Kraft
Regierung oder Staats und Heereseinrichtungen des fahrloſen Wege für Handelsſchiffe werden gemiſchte Regelung der hiermit zuſammenhängenden Fragen er Zu Urkunden deſſen haben die Bevollmächtigten dieſen
anderen Teiles unterlaſſen Die Verpflichtung Kommiſſionen eingeſetzt Die Schiffahrtswege ſind folgt durch die im Artikel XII vorgeſehenen Einzel Vertrag eigenhändig unterzeichnet ausgefertigt in fünf
gilt ſoweit ſie Rußland obliegt auch für die von den dauernd von treibenden Minen freizuhalten verträge facher Urſchrift in BreſtLitowsk am 3 März 1918

Mächten des Vierbundes beſetzten Gebieten Art VI Rußland verpflichtet ſich ſofort Frie Art IX Die vertragſchließenden Teile ver zich Folgen Unterſchriften
Art III Die Gebiete die weſtlich der zwiſchen

den vertragſchließenden Teilen vereinbarten Linie
liegt und zu Rußland gehörten werden der ruſſiſchen
Staatshoheit nicht mehr unterſtehen Die vereinbarte

Linie ergibt ſich aus der zu dem Friedensvertrag als
weſentlicher Beſtandteil beigefügten Karte Anlage

den mit der ukrainiſchen Volksrepublik
zu ſchließen und den Friedensvertrag zwiſchen dieſem
Staate und den Mächten des Vierbundes anzuerkennen
Das ukrainiſche Gebiet wird unverzüglich von den ruſſi
ſchen Truppen und der ruſſiſchen Roten Garde geräumt

Rußland ſtellt jede Agitation oder Propa

ten gegenſeitig auf den Erſatz ihrer Kriegs
koſten d h der ſtaatlichen Aufwendungen für die
Kriegführung ſowie auf den Erſatz der Kriegs
ſchäden d h derjenigen Schäden die ihnen und
ihren Angehörigen in den Kriegsgebieten durch mili
täriſche Maßnahmen mit Einſchluß aller in Feindes

Anmerkung des W T B Die handelspolitiſchen
Fragen auf die ſich Art XI bezieht ſind nach den
Forderungen des deutſchen Ultimatums und analog dem
ukrainiſchen Vertrag geordnet Was die rechtspoliti
ſchen Vereinbarungen anbelangt ſo entſprechen ſie im
weſentlichen den Vorſchlägen die auf Grund des Ulti

Straßen die genaue Feſtlegung der Linie wird durch eine deutſch ganda gegen die Regierung oder die öffentlichen Ein land vorgenommenen Requiſitionen entſtanden ſind matums von deutſcher Seite in der erſten Sitzung unter
eben ruſſiſche Kommiſſion erfolgen Den in Rede ſtehenden richtungen der ukrainiſchen Volksrepublik ein Art X Die diplomatiſchen und konſulariſchen breitet worden ſind
regt ſichicder ung

der e Bericht der Ovperſten Heeresleitung An der italieniſchen Front keine beſonderen über den Umban des Reiches eingeleitet werden weillein außerordentlicher Stab geſchaffen wor
irſchieren Ereigniſſe Jn Podolien ſchreiten die Operationen England und die Vereinigten Staaten nur die Parla den dem folgende Perſönlichkeiten angehören Po
jein über W T Großes Hauptquartier 4 März erfolgreich vorwärts mentariſierung und den Umban Oeſterreichs verlange drujski Michanoſchin Jeremjew K
en gleiten Weſtlicher Kriegsſchauplatz An Benute wurden bisher Ueber 770 Geſchütze new und der Leiter des Stabes Miko w Der Stabte ſteigt Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht und über 1100 Maſchinengewehre und weitere große Wohin gehen Japans Plüne hat vor allen Dingen die Auftabe den Sowjet zu
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Deutſcher Kronprinz
Eine eigene Sturmabteilung drang an der Yſer in

die feindlichen Linien und nahm eine Anzahl Belgier ge
fangen Starkem Feuer folgten an mehreren Stellen der
flandriſchen Front engliſche Vorſtöße ſie wurden ab
gewieſen

Jm übrigen blieb die Gefechtstätigkeit auf Artillerie
und Minenwerferkämpfe in einzelnen Abſchnitten be
ſchränkt

Heeresgruppe Herzog Albrecht

Mengen an Kriegsmaterial aller Art eingebracht
Der Chef des Generalſtabes

Die Entſcheidung über das chickſal
der öſterreichiſchen Regierung

Aus Wien wird gemeldet Das Prager tſchechiſch
agrariſche Blatt Venkow meldet daß das Ab
geordnetenhaus am Mittwoch oder Donnerstag vertagt
werden wird worauf Miniſter Seidler alle notwendigen
Angelegenheiten mit dem S 14 erledigen und ſodann

Zukunft

Chriſtiania 3 März Zu dem geplanten Ein
greifen Japans in Sibierien ſchreibt Jntelligensſedler
Amerika und die Entente ſcheinen nicht begeiſtert davon
zu ſein Namentlich Waſhington zeigt Miß
trauen gegen Japan Man fürchte daß Japan ſich
auf dem Kontinent allzu ſehr feſtſetzen und nach eigenem
Gutdünken einrichten würde Japan könne allzu mächtig
werden wodurch unabſehbare Schwierigkeiten für die

entſtehen könnten Wenn Japan jetzt die
günſtige Gelegenheit ergreife geſchehe dies auf eigene

beſchützen

Muaſſenkundgehungen in Petersburg

3 März Die Unruhen die in ver
ſchiedenen Stadtteilen Petersburgs ausgebrochen ſind
aber ſofort wieder unterdrückt wurden nahmen am
Sonnabend den Charakter von Rieſendemonſtra
tionen an Eine vieltauſendköpfige Menge zog nach
dem Smolny Jnſtitut wurde aber an der Ecke des
Litejny Proſpektes und der Furſtatzkajg von einer Ab

Stockholm

u Auf den öſtlichen Maashöhen waren franzöſiſche Ar itigti i v i i fchämpfter tillerie und Minenwerfer zeitweilig lebhaft zurücktreter werde Aeußerungen die der Jnitiative Die Entente könne dagegen nichts ein teilung der Roten Garde empfangen und zum Rüuyrg
zen ein Bei kleineren Unternehmungen nördlich vom Rhein Kaiſer in letzter Zeit getan hat laſſen darauf ſchließen wenden nachdem ſie vorher ſo oft um ein Singreöfen aufgefordert hin u r rer v

Marve Rapgt weſtlich don VBiamont und ſüdlich von daß die Regierung ohne Parlament nicht von gebeten habe Dagegen könne man ſchwer glauben daß Folge leiſtete wurde eine Gewehrſalve abgefeuert
n der Er Metzeral wurden 27 Gefangene eingebracht langer Dauer ſein wird weil man ohne Parlament nicht Japans Vorgehen Einfluß auf die Entwicklung in Mehrere Perſonen wurden getstet darunter auch en
e auf Oeſtlicher Kriegsſchauplatz regieren könne und auch nicht wolle Die Ent Europa haben werde Das Blatt weiſt auf die Tatſache Mitglied der Konſtituante

n des ti z v i s mächti iinzte der Jnfolge Unterzeichnung des Friedensvertrages mit ſcheidung über das Schickſal der Re hin daß das mächtig gewordene Japan ein wert di Il h Irl den Haus Rußland wurden geſtern die militäriſchen Bewegungen gierung werde am Mittwoch in der Sitzung des voller Bundesgenoſſe nicht nur fü t die le nru en n Vllanb
ivaer u in Groß Rußland eingeſtellt Tſchechenklubs fallen in dieſer Sitzung werden die Entente ſei ſondern auch ar Deutſwland Kopenhagen 3 März Die Times melden aus
n rer Von den anderen Kriegsſchauplätzen nichts Neues Tſchechen ihr Verhalten gegen alle Anträge und in der werden könne Wohin Japans Pläne gingen wiſſe Dublin Der Zuſtand in der Giaſſchaft Clare ſcheint
platz die Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff Abſtimmung über das Budgetproviſorium beſchließen niemand ſie Gewalitätigkeiten ein mbhlch

platz i w noch Gewalttätigkeite aber es gelingt lichichtvogels Narodny Liſty behauptet demgegenüber daß das Be Ei ß ch 6 6 die Ordnung im Lande herzuſtellen Die Ehre die Ordnung im Lande herzuſtellen Die Einwohnerr en gxſterreichs Beute ſtreben nach Erhaltung des Parlaments von der Nüd n llul erordentll er tab der ow els ſehen der Ankunft der Truppen als einer Befreiung ent

werlöſcht W T B Wien 4 März Amtlich wird ver ſicht auf die äußere Politik diktiert werde Das Parla Stockholm 3 März Jn Petersburg iſt in An gegen und man glaubt nicht an einen ernſten Verſuch

ering lautbart ment ſoll erhalten bleiben es werden Verhandlungen betracht der ſchwierigen Lage die dort allgemein herrſcht des Widerſtandes gegen die Behörden



am Mittelmerr und am Atlantiſchen Ozean offenEine demoraliſierte Armee Ein mecklenburgiſches Kanalprofekt n l d ſehen e etoberers und das klare Gehirn des chulten Denkers

Von unſerem nach dem Oſten entſandten Ein Blick auf die große Waſſerſtraßenkarte Deutſch Karl der Große wie Friedrich von Hohenſtaufen warenKriegsberichterſtatter erhalten wir fol lands läßt auch dem Laien ohne weiteres erkennen e m für ihre Zeit erſtaunlich gebildete ne
gendes Telegramm daß die mecklenburgiſchen Lande gleichſam wie ein Jn dem großen Volksgericht das gewiß auf dieſenNordoſtfront 27 Februar toter Winkel zwiſchen Elbe und Oder und den ſich an d Krieg folgen wird wird den Gründen aachgeforſchtDer Zuſammenbruch des ruſſiſchen Heeres wie man dieſe anſchließenden Kanalſtraßen und Großſchiff c werden warum wir als Rußland in Oeſterreichs Ge

jetzt auf dem Vormarſch erlebt böte Stoff zu einem fahrtswegen liegen Die Krieg hat den Nutzen der r e biet ſtand und Jtalien in die Schranken trat doch mitZu das das berühmte Dabacle Zolas weit in den großen Waſſerſtraßen auch denjenigen bewieſen die all unſerer Tapferkeit all unſerem Reichtum mit
Schatten ſtellen könnte Eine derartige Demoraliſierung ſich bislang noch ablehnend verhielten Es werden isma unſerer beiſpielloſen Feemacht nicht imſtande waren
eines Heeres kennt die Weltgeſchichte nicht Dieſe Feſt daher unmittelbar nach ſeiner Beendigung die noch u einen entſcheidenden Sieg über den Feind zuſtellung nimmt nichts von der Ehre unſerer Oſttruppen fehlenden Bindeglieder hergeſtellt werden welche die e M 7 Dre Und wir werden d Gründe finden in der mangelhaften
deren wuchtige Schläge von Tannenberg bis Riga und noch trennenden Waſſerſtraßennetze Deutſchlands mit o m Biloung unſerer herrſchenden Klaſſen der Bildung desOeſel ja den Boden geſchafſen in dem die revolutio einander verknüpfen ſollen der Mittellandkanal von e r h Durch nittsparlamentariers der vom Parlament er
nären Bazillen die den Zuſtmmenbruch vorbereitet Hannover bis zur Elbe und der Rhein Donau ar v wählten Miniſter der durchſchnittlichen Generäle und
haben wuchern konnten nimmt ihnen um ſo weniger von Kanal Schwierigkeiten in der Zufuhr von Kohlen e weri Admiräle mittleren Alters und auch vieler in den
ihrer Ehre als ſie auch in dieſem faſt kampfloſen Kampfe Holz und landwirtſchaftlichen Produkten Zucker in Ah unteren Rangſtufen unſeres Offizierskorps
Kühnheit an K ühnheit reihten und mi Begeiſte rung die den und gewerblick en Frzeugzniſſen werden ſich r
unendlichen Strapazen ertragen die ihnen ein Vormarſch nan nie wieder in ſag ähmender Weiſe Bemertparin rli R hat ten machen können wie dies bei der Jnanſpruchnahme e a 5 J e renzen es an e r egesdem winterlichen Rußland bereitet at Sie wi ußten unſerer Eiſenbahnen für ande gwecke in den letzte Meu
auch beſſer als die der Front ietzt pielgeſcholtene reiden Juhren der Fall geweſen ſt n de 9 Unter dieſer Ueberſchrift wird dem St GallerHeimat daß dem Ruſſen die Tat mehr imponiert als er Meclenbu i h e in den legten z I Tageblatt vom 19 Januar von einem Schweizeriſchen
das Wort Ich hörte dieſer Tage ein kleines aber bezeich e ter An duſtrie in Den lesten v J Voltswirt über die Verſuche einer wirtſchaftlichennendes Geſpräch zwiſchen zwei deutſchen Soldaten e Jahren raſchen Aufſchwung genommen hat und J Abſperrung Deutſchlands nach dem Kriege
e et B7 deſſen landwirtſchaftliche Produkte einer billigerenWenn man den Schweineſtall ſieht den die Bolſchewiki Verkehrsmöglichkeit bedi legt daher die Not S geſchriebenacht haben dann weiß man warum man manchmal wem igt t do rn u für Not n Der ſchwerſte Jrrtum der aus ſolchen Auffaſſungen

gedrillt wird An I n n d r Tiſche Waſſerſraenen ſpricht iſt nicht der hinſichtlich der deutſchen AbſichtenDer Abbruch der Breſter Verhandlungen war ſicher 7 u an das xriberentſan Daſſerſraßenres I en und der Machtmittel der Entente ſondern der wahn
einer der größten Bluffs des Wel krieges und die präch verpaſſen Betreide und artoffelban be witzige Glaube etwas dabe zu gewinnen wenn dietige Geſte Wir haben nicht nötig den Frieden zu unter errie ſi i arigender wir Brereen rn deutſche Ausfuhr verunmöglicht wird Beſonders letzterer
zeichnen war wirklich nichts anderes als das Letzte Ziegelei i Wirte h t a An Punkt verdient einmal gehörig unter die Lupe genommenMittel eines Bankerotteurs der durch verſchwenderſches e ere ſabriren nd rin nereien S u zu werden Ganz offenſichtlich ſtammt die geſamteAuftreten ſeinen Ruin ver bin dern will Es ſt daunier r er e r e e Boykottbewegung der Tnienteſtaaten aus einer heuterin n and die ruſſiſchen Mag jaben ſich in Mecklenburg ein weites Arbeitsfeld ge J m Wund drüber gegangen in Rußland die ruſf n Magahaff ind wie ſie d e vergangenen Zeit nämlich aus der Zeit chroniſcherzine die noch bei den Kämpfen um Riga und Oeſel voll ſc al dar ſtreben wiſſen d Produktionsüberſchüſſe wo Produzieren leichter war als
gepfropft waren ſind heute zum Teil leer Die Soldaten h u e r n prag 5 auch Kaufen wo der Verkäufer dem Käufer nachlief wo ſichhatten es erzwungen daß ihnen das letzte ausgehändigt en eite orodeltz dern e h arten v die Kinfuhr als Gegenwert einer e Ausſuhr von
wurde was die Magazine bargen Entweder ihr gebt leſen un o S a Au ſelbſt einſtellte Dem iſt nun heute völlig andersuns neue Schuhe und neue e e oder wir gehen e u un S ae T wogliche ne I 4 h H eute i ſt n i ch t der Ab a t geſu cht außer e
gleich nach Hauſe und ſo ſind die ruſſiſ en Gefangener m d r hcoaren 9 7 Hinblick auf eine mehr oder weni er fragwürdige t udie wir jetzt gemacht haben ſamt und ſonders beſſer aus Art Ffuhrt werden de rerſet e h h Wo 2 kunft ſondern die Ware Richt ber Käufer er
gerüſtet als zu Beginn des Krieges Alles trägt neue dez 9 r indererſcite bedarf der Gerſte h weiſt heute dem Verkäufer einen Gefallen ſondern um
Ur tiform ind neue Schuhe und iſt wohlgenährt aber die Nais und anderer Futterſtoffe ſie bedarf auch n gekehri Zirengn ſich Deutſchland wirklich an ſofortMagazine ſind leer Auch mit den Lebensmitteln hat des künſtlichen Düngers Andererſeits eröffnet ihr 9 r nach Frie nsſchluß die Ententeſtaaten wie dieſe be

O a z der Kanal die innerdeutſchen Hauptwerkplätze wi Au x genman teilweiſe wüſt gewirtſchaftet So hat hat ein Dünga R Magdebu en Hauptwerkf e vie We M u en mit billigen Erzeugniſſen zu überſchwemmen ſoburger Magazin das buchgemäß noch 49 000 Pfund Mehll u a W 12 Hannover Halle und am rg agdeburg pürde es ſie koſtenlos vereich rn ſich ſelbſt noch weiter
enthalten ſollte kaum tauſend aufgewieſen Man hat an gg Die Stadt Bis mar die in ſo weitſichtiger Weiſe e l erſchöpfen Es iſt urkomiſch zu ſehen wie die WortBauern und Händler verkauft was nur die Magazine direkten Babngneehtſt Induſtriehafen baut der mit re führer der Entente einerſeits auf einer deutſchen Entgaben Heu und Brot und Konſerven haben e die Bouern dire ten Babnanſchlüſſen geradezu muſtergültig ge r Ter ſchä digung an Belgien a w beharren andererſeits dieſe
dern aus den Proviantämtern geholt Der M be Laſckend ſhe kaum Veren Judeſtrie ſich o er e s Entſchädigung ſobald Deutſchland ſie freiwillig zahlen

rollt wieder in Rußland der Soldat hat ſein Pferd an Weenne en gitene bat und in der Landwirt r Aen will wie die Peſt fürchten ja ihre Verhinderung
um vier fünf Rubel verkauft Das Maſchinengewehr Cornſpeicher 3 und Sevoſſenſchaften ſih für ihre 4 Der gepſonfe mechſenbufgigehe Ooheeg lſenos geradezu als Kriegsziel proklamieren Offenbar hat es
bot er um zehn Rubel an und wären die Kanonen nicht häuſe peicher Zuckerfabriken und GetreideVerſand dieſen Leuten nie gzeträumt daß ſchließlich jede größere
e ſchwer zu transvortieren er hätte auch mit denen ar h den d Zentralpuntt geſchaffen haben würde Wertübertragung von einem Land auf das andere in
Handel getrieben Jedes Stückchen Leder hat man ver t lage nach dem Jnnern Deutſchlands m n Form von Waren ſtattfindetſchachert und was vor Wochen noch als funkelnagelnenes Wiſgen Srait lage ein Hnotenpuntt des Derlers
Sattelzeug im Depot bing geht heute an den Füßchen wiſchen Skandinavien Rußland und den Oſtſeehäfeneiner Schönen durch die Straßen ſpazieren einerſeits mit dem Jnnern Deutſchlands andererſeits Kriegsallerlei

Un re Leute verdienten in Rußland viel Geld und werden Neue Dampferlinien würden entſtehen ohne V mar Buch emancher h e ler en n m ſche a eren en daß für die Aufnahme des neuen Verkehrs noch be Das alkoholiſche Huhn Das Großherzogl Bezirksung t inreſt t rer Luſſiche Arbeiter ſondere Hafenbauten notwendig wären und damit amt Heidelbera verbreitet ein Merkblatt zur Wuſtſärang
kleines Vermögen mi gebrach der alten Hanſeſtadt neues Leben zugeführt werden von Hühnerhaltung Der amtliche Ratſchlag gipfelt int lein Intereſſe an ſchwerer Arbeit und arbeitet er Die Stadt Schwerin würde desgleichen zu folgendem Abſatz Die Hühner erhalten neben dem
will er viele viele Rubel ſehen So erhielten auch unſere einem Oſtſeehafen werden Das Gelände am Schwe oben beſchriebenen Weichfutter pro Hu an und Tag 100
ſtets arbeitswilligen Gefangenen faſt unglaubliche Be riner See könnte ganz anders als bisher aus genutzt J Gramm Apfelwein Am beſten würd der n olweinzahlung Beim an h z werden allein der Zuckerrüben Anbau könnte aus in Brot getaucht gereicht Da die Verfütterung von
n i Wahehe W emg be m den den veränderten VBerkehremöglichteiten ganz andere Brot aber verboten iſt ſo kann der Wein wohl mit dem
Ta hen 26 riß der Ar wer Rußland Erfolge rſielen Da kommt die Entwicklung der h Weichfutter Ha Kleie gemiſcht werden a e mit WeinDas Intereſſe der ruſſiſchen Soldaren an militäri T aießerrien der a ſinenfabriker der Dwrarg grfütterten Hühner ſollen gerade in den Wintermonaten
ſchen Dingen iſt natürlich äußerſt gering Jhre Gräben e e rn Agpember r ember nd Jannar ſo r legenl h Schiffsbaues für den das große Becken des Schweriner n Offenbar ſolle n die Hühner durch den Wein in einen
wer ich h Povember u l Perlattern gaſſen Kainen Sees gleichſam geſchaffen zu ſein ſcheint Auch für Kolonie dionyſiſchen Zuſtand verſetzt werden der den GedankenSpatenſtich hat ma mehr t an und als unſere e Neuſtadt in dem Maſchineninduſtrie Gießereien J an ein tücki ſches Zurückhalten von Eiern nicht bei ihnen

nach Ablauf des Waffenſtil ſtandes in die ruſſiſchen und Sägewerke ebenfalls in erſter Linie mitzuſprechen aufkommen läßt Simplizifſimus
Gräben kamen da trafen ſie nur Ruſſen die gekommen haben würden neue Zeiten anbrechen und hier wollen i fahAm mit den Deutſchen Handel zu treiben Sich wir auch gleich die Stadt Parch im erwähnen für Der Tod und die Liebespaare

re Der Bolſchewitki hat andere Jntereſſen als ſich deſſen reiche Induſtrie der Anſchluß an den Kanal Jn dem böhmiſchen Dorfe Polna hatten zwei Frauenfür ſein Vaterland totſchießen zu laſſen und die anſtän eine Notwendigkeit werden dürfte Kommen doch hier deren Mann er im Felde ſtehen ſich ſo weit vergeſſen
digen Ruſſen ſind übe x di Entwicklung der Dinge ſo Tuchfabriken und Spinnereten Sandſtein Zichorien mit rbiſchen Kriegsgefangenen m ehungen anzuJeprimiert daß ſie die Deutſchen als Befreier betrachten Zelluloſe und Konſervenfabriken ſowie Getreide fnii en S ltſamerwei ſe trafen ſich die L spagare aufbeſonders die Offigere die ein ſchweres War tyriun handel zu den bereits bei den anderen Städten dem Friedhof Das war bekar nt ge wor rden und ein auf
vinter ſich haben Sie haben auch ſofort um Erlaubnis erwähnten Betrieben hinzu Für Grabow Lud Urlaub in Polna weilender Soldat beſchloß den pflichtebeten ihre Achſelſtücke und Auszeichnungen wieder wigsluſt und Dömitz in denen Schiffsbau J vergeſſenen Frauen einen heilſamen Schrecken einzu
tragen zu dürfen Dieſer ruſſiſche Nachkrieg hat oft Korn und Holzhandel bzw Schokoladen und l jagen Er verkleidete ſich zu dem Zwecke als Tod ver
ſonderbare Blüten getrieben Dünaburg 5 B iſt ohne chemiſche Fabriken ſowie Färbereſen von großer Be 5 j ſah ſich mit einer Senſe und einem Glöckchen und ging

Schuß von uns genommen worden Die einzigen deutung ſind liegen die Verhältniſſe ähnlich Wird J ſpät abends auf den Friedhof Es gelang ihm ſich un
n e gefallen ſind haben ruſſiſche Soldaten euf doch ihnen allen durch den Waſſerweg erſt die Mög S bemerkt den Liebespaaren zu nähern worauf er mitruſſiſche Plünd re abgegeben die ihre Lebensmittel lichteit zu einer billigen Ausfuhr ihrer Erzeugniſſe S J dem Glöckchen läutete die Sen erhob und tat als
auben wollten nd al e ruſſiſchen Soldaten ſich gegeben D m aß der Kanal hier auch di wäre er dem Grabe entſtiegen Von Schrecken erfaßtt erwehren konnten da haben ſie ſich mit G eſt n der z n L n t h en Je e Abs e r x MWygnrap eilten die Frauen gegen das Friedhefstor ihnen helden

in den ide vorbeireitenden witz berührt e 2 n v ä baft nach die ſerbiſchen Ritter Ter Totengräber hatter hen Regiments um Hilfe gewandt Es ergibt ſich aus dem Vorſtehenden welche Vorteile in Sörkanal und ſchließlich der neuen Elde folgen Offengelaſſen in iſchen das Tor ge ſperrt umd Der Tod war denDa rour men hat erſter Linie Mecklenburg ſelbſt aus dem geplanten Kanal wird zurzeit die Frage ob nicht mit Rückſicht auf einen noch Fliehenden auf d m Fuße gefolgt n ihrer naſt flohen
Z mil Herold l richterſtatter ler en Aber ebenſo wie der Kangl Mecklenburg ſelbſt beſſeren Anſchluß an die Jnnenhäfen Deutſchlands von Gra tare Uber die riu mauer 2 e n DSeorvben

n eber und Empfänger macht iſt dies auch fü ganze bow ab Tun eine zwei jung in rekt ſüdlicher inen aber lhegen ferit dem Abend krank zu
lin e Deutſchland der Fall denn auch dieſes jält durch tung zu erwägen wäre Schwierigkeiten bietet iglich diedie Einnahme von Ilerran 5 en Kanal ein neues Abſatz und Begugsgebiet und ſomit kurze nur 15 Kilometer lange Strecke vom S eriner See

der Plan über die Grenze Mecklenburgs hinaus und bis n Mühlenteich von Wismar Beim Dorfe Mecklenburgunſerem nach dem L ſten en indte en n iner Reichsſache iſt nämlich ein Höhenunt erſt ied von 21 Meter zu überwind
Kriegsbe rſtat r Emil Herold Die u berzeugung von der Notwendigkeit eines ſolchen Der Schweriner See liegt auf der Höhe welche die Waſſe
halten wir folgende legramm a Oſtſee Kanals ſtan mt nun keineswegs aus unſeren l ſcheide zwiſchen Oſt und Nordſee bildet liegt alſo höher als

rdaltf T gen Bereits vor 20 Jahren iſt durch den nals ge die Oſtſee und kann nicht ohne weiteres mit ihr verbundenNordoſtfront 26 Fo bruar gar ten Kanalbau Vercin eine lebhafte Agitation für das werden Man denkt daher daran bei dem Dorfe Mecklen
E ſt eine d J Des Schi 3 ekommen eines ſolchen Ka z ein geleitet den Die burg eine gewaltige Doppel Schachtſchleuſe anzulegen die in

in der en Digdt r vor einem Joh er de rgiſche Regierung bra dem Plane damals bereits ca 50 Minuten ein Durchſchleuſen ermöglicht Störkanal
Zar von den Red nare aui halten un jroße Sympathien entge en Leider ſcheiterte das Projekt und die Elde ſind zurzeit für Schiffe von 75 120 Tonnen bedank wungen wure ws die Erben die er t b an dem Widerſtand der Stände Jnzwiſchen hat ſich in fahrbar das ſind natürlich Verhältniſſe die nicht mehr ge
aufg ten wurden als pe zur e nte un es ren den Kreiſen welche dem Plan damals entgegenſtanden nügen Jhr Ausbau auf das geſorderte 600 Tonnen Maß iſt
en nach r ſt r ment itl lich unter dem Einfluß des Krieges eine gründliche daher nötig Schwierigkeiten ſtehen dieſem Ausbau aber nicht
Nach n i Wandlung vollzogen und es dürfte daher dem neuen Plan im Wegedie wiact i ch u O e en peſſerer E rfolg beſchieden ſein Ueber den Plan ſelbſt er Der unter dem Vorſitz des Kommerzienrats Paul Podeus
anver 7 u es mar a fahren wir von dem Regierungsbaumeiſter Karl Bernhard Wismar neu gegründete Kangalbau Verein dem auch viele

eine Gruppe uf n rlin der die erſten Referate über das Kanalprojekt ge Vorkämpfer aus den früheren Jahren ſo namentlich der
Roſf eskauc b In S mar b alten hat daß man die Herſtellung eines Kanals für min langjährige Vorſitzende des früheren Vereins Geheimrat
n i i Bahn deſtens 600 Tonnen Schiffe ins Auge gefaßt hat Desgleichen Eberhardt Wismar angehören entfaltet eine rege AgitationI r ſuchte ſſe l win man Möglichkeit dieſen Kanal eventuell ſräter auf zugunſten der Schaffung einer Landes Organiſation mit

ort ren u ypr 1000 Tonnen Tragfähigkeit zu bringen von vornherein be Zweigvereinen Jn Wismar haben bereits aufklärende Vor4 r zunorn waren ber e n Der Kanal ſoll beim neuen Jnduſtriehafen in träge ſt ittgefun n denen ſolche in Schwerin und den ſüd
en t Unt ſſ r e Wismar beginnen an dem Dorf Mecklenhurg vor in den lichen Städten Me ſcklenburg folgen werden

ein Hut t hweriner See führen von hier aus bis Neuſtadt dem alten l
erpr td n vn Jl g ſo er Miäilitärz fobgte vor Pleshau ankam war dort ſeine Verbündeten 3 Jahre der Stärke und dem Réden des Oſterieges M gutem u 20 ein Zug mit roter Garde eingetroffen Es kam zu tum eines Mächte widerſtanden haben der

n ten n 5 z 29 de hartnäcligen Kampf Pleskou wur nmen aus dem bri r Reich Frankreich Rußland Jtalienugeyegelte Verpflegun Intertün Während des Gefech es war jn Pleskau auch von Peters Japan Poriugal Velgien Serbien Rumänien Monle
en ig guch Bf burt die ruſſiſche Friedensdelegation im negro und ſchließlich Griechenland und Amerila zuu n v er en er Stenm 5 Sonderzug angelcnit Heute iſt O Dolegrtion die in ſammen jebildet wirt ch meine Herx Barker üb

A onz Sag ew Pleskau von der Bevölkerung ſehr unfreundlich emp ſioht die Hauptfache daß es Deutſch Tüchtigkeit un 4n M äh fangen wurde von ort nach Di naburg abgeſahren deutſcher Mut ſind die ſeit faſt zweit zuſend Jahren
u t Die Beute im T n in und um wa Europa im Kriege halten Das britiſche Volk iſt ge

n r v Trupyen 9 g burg gemacht n iſt u erſehbar trohden le worden was es iſt und die Vereinigten Staaten ſindn e e n Meine ſchon durch bolſchewiſtiſche Horden total aus geworden was ſie ſind weil beide größtenteils von ger eGr t t an n und unſer r ubert e en ſind Bisher wurdt em in n rn g maniſchem Ftamm kor wen weil ſie d e n en trifft ren
et 9 etwa 9000 Gefangene ein ert Tugenden haben ohne o wollen wir hoff n diere r n h De 5 Imil H mee Kriens berichterſtatter germaniſchen Laſter CEermaniſche Düchtigkeit unda 4 h B Bucht konnke die ſlawiſchen Fehler micht län r ert ragemen D Wehr den d ſo den Be t chl nd Die Slawen waren geſchickt in Einzelheiten oft Genies tefs n t C en mr 4 4 B a wu r4 e der Komm rn 17 ein Ein Brite verteidigt Deu ſ an H l en er leben alen ſiy ds v i S

r r im eiß mmer wieder habe e das ihnen vertraute s Sen ben Bettlerin in es gegen einen deutſchen Renegaten en n e hen n Sind Sie t
u h nider leiſten wol Eiwas de nd iſt die Beſprechung des Buches Fetiſchismus dann war es eine ſlawiſche National SWenn der Ruſſe ernſtlichen W erſtand liſter ollte be e i rn r G r er ül h die religion Man rief den Heiligen und das geweihtel
dann konnte er es nur in der Nähe von Pleskau unn v W J Clis Bar früher El s bache über die Nil an wo der Deur ſche e er an Karholit m Bahnhok wenn Sie unseren boliebten ragehenDort hatte er zum Schutz gegen wa von Riga her großen Fragen britiſcher Sta t nſt durch o be e In 5 ſein S fahrplan besitzen denn daraus wissen Sie schon mkommende Deutſche im vſt ſtarke Stellun mus o nut en engliſchen Kolonialpolitiker S i r 5 arry oder Jude auf ſeine ei igenen Arme vertraute ſein Z vorher zuverliseig wann der Zug gehi dieieh
zehoben und im November und Dezember von der Däna Johnſton in der Review of Review, inſofern der eigenes U r u ſeine Arbeit Dieſes n r zeitig ersehen Sie daraus ſtets leicht und sehnellburger Fr nt alle verfügbaren Geſchüße gahrach t Tat engliſche Rezenſent Deut nd gegen Ver rleum b 2747 0 on fühlte ſich einge pr geht in ch s giey iel die Fahrt nach jedem Ort koslet Für
ſächlich leiſtete er do rt au h heftigſten Widerſtand Bald dungen des einſt deutſchen Verfa ſſers in S S Schutz nrhmen nördlich en Mit len r es ſah wie e we gold 20 Pg durch uns oder unsere Zeitungsträgerinnen 2
nach Beginn unſeres Vormarſches hatte die ruſſiſche muß Man kann doch Deutſchlanos i lichen n e rn n rn ſche ab e Fe GeneralAnzeiger für Hahe und die Pro Sachsen
Heeresleitung ünterhän ler na Dün burg geſandt die Soldaten ſo ſchreibt Johnſton je Tax erkeit u nigbb eſit e und ſa r wie die r t u uam Sith einer Armeegbteilung den bekannten Beſcheid ſeinen Offizieren die Tatkraft nicht abſpre h h ſich zwiſchen ſie und ihre naq
erhi Uten der den PNuſſen auch zur o fun t wurde cul s der wenig die allgem T üick tigkeit Demt tſch lands leugnen rängten 7 brachen ſie vor drei J ahren heraus wie R e h aSonderzug dieſer Abgeordnet en dem dicht auch ein deut die ſich in der Kraft gezeigt hat mit der Deuh ſch land und hin den Jahrhunderten Rom verfiel und die Länder
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